
BEJ3 am Wandertag auf dem Schutterlindenberg! 
 

Gemeinsam ging es auf den Schutterlindenberg um dort unter dem Motto „Klasse 
Abenteuer“ einen spannenden Tag zu verbringen. 15 Schülerinnen und Schüler 
begleitet von ihrer Klassenlehrerin V. Schlenker und der Jugendberufshelferin Fr. Feisst 
durften sich auf einen spannenden Tag mit Spiel und Spaß freuen. Die Mitarbeiter des 
Kinder- und Jugendbüros der Stadt Lahr hatten schon große Vorbereitungen getroffen, 
um den neu zusammen gewürfelten Schülern, in ein paar Stunden Wege aufzuzeigen 
wie man zu einer neuen Gemeinschaft zusammenwachsen kann.  
 
Nach Bewegungsspielen zum Einstieg, zeigte sich der eine oder andere schon ein 
bisschen wacher um sich auf Weiteres einzulassen. 
Dass das Transportieren gefährlicher Ladung nur mit 
gemeinsamer Konzentration und Abstimmung geht, war 
eine weitere Erfahrung.  

Blindes 
Vertrauen  
ineinander zu 
haben, war Voraussetzung für weitere 
Spielprojekte.  
Wenn auch ein Mancher anfangs eher 
„gechillt“ hätte, so brachte das Spiel am 
Nachmittag, beim balancieren zwischen vier 
Bäumen über die gespannten Seile, bei dem 
ein „gemeinsames Ankommen“ aller Schüler 
der Klasse, Voraussetzung war, die 
Mannschaft ins schwitzen.  
Ein mancher erwies sich als guter, 
engagierter, geschickter Kämpfer um seinen 
Klassenkameraden behilflich zu sein.  
 

Von überraschendem Ehrgeiz gepackt wurde 
dieses Spiel auf flehendliches Bitten noch 
einmal wiederholt und es zeigte sich, dass 
mit guter Planung, gegenseitigem Zuhören 
und Toleranz, die besten Ideen zum 
schnellen Erfolg führen und dies eine große 
Freunde für alle ist.  
In einer neuen Klasse seinen Platz zu finden 
und einen Anstoß für vertrauensvollen, 
respektvollen und sozialen Umgang zu 
bekommen, war Ziel dieses Tages.  
Mit diesen Anregungen gingen die Schüler, trotz anfänglichem Motivationsmangel, nach 
Hause, um für das vor ihnen liegende Schuljahr das als Basis für eine gute 
Lerngemeinschaft zu sehen und täglich daran zu arbeiten.  

 
Wir waren eine Herausforderung für die 
Mitarbeiter des Kinder- und Jugendbüros. 
Auch deshalb unseren besonderen Dank für 
eure Geduld und euer Durchhaltevermögen 
uns dann doch so mitzureißen, dass „chillen“ 
erst danach dringend nötig war. 
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